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VERBAND HAMBURGER AMATEURTHEATER e.V. 

Pressemitteilung 23.02.2011 

Jahresvollversammlung des Verbandes Hamburger Amateurtheater e.V. mit 

Neuwahl des Präsidiums 

Die Jahresvollversammlung des Verbandes Hamburger Amateurtheater e.V. (VHAT)  

– Interessenvertreter von 33 Amateurtheater-Vereinen – fand am 23.02.2011 im Ziviljustizgebäude des 

Amtsgerichts Hamburg statt. Kathrin Oehme (69) hat sich nach 22 Jahren schweren Herzens von ihrer 

Position als Präsidentin des Verbandes verabschiedet. Sie berichtete über ihren seinerzeit revolutionären 

Amtsantritt als erste Frau in einer solchen Position. Die damit verbundenen Hürden habe sie erfolgreich und 

durchaus auch mit Stolz bewältigt. Die jederzeit freundschaftliche Zusammenarbeit im Verbandsteam sowie 

die regelmäßigen Begegnungen mit den angeschlossenen Amateurtheater-Vereinen vermisse sie jetzt 

schon. Sie freue sich aber auch darüber, mit Christian Dennert 

(29, Volksspielbühne Rissen e.V.) einen motivierten Nachfolger gefunden zu haben. 

Die Vertreter der 24 anwesenden Vereine wählten Christian Dennert zum neuen Präsidenten und Ralf 

Meyer (49, Lohbrügger Bürgerbühne e.V.) zum Vize-Präsidenten. Als weitere Präsidiumsmitglieder wurden 

gewählt: Christa Dunker (Schatzmeisterin), Jutta Pachnicke (Schriftleiterin), Isabel Ohnesorge 

(Öffentlichkeitsreferentin) und Uwe Ehlebracht (Künstlerischer Leiter). 

Christian Dennert dankte seiner Vorgängerin für ihren immerwährenden und verdienstvollen Einsatz im 

Sinne des Hamburger Amateurtheaters. Nach der Wahl erklärte er: „Ich freue mich sehr über das in mich 

gesetzte Vertrauen, um als Kathrins Nachfolger ihre bedeutende und weit reichende Arbeit fortsetzen zu 

dürfen. Die große Herausforderung des Generationenwechsels nehme ich gerne an und freue mich auf das 

gemeinsame Wirken für die uns angeschlossenen Vereine in Zusammenarbeit mit dem Team im neuen 

Präsidium.“ Als eine seiner Hauptaufgaben erachtet er das Schaffen, Erhalten und Steigern der 

Aufmerksamkeit aus dem Publikum für das Amateurtheater: „Es handelt sich hierbei schließlich um Kultur 

aus der Bevölkerung für die Bevölkerung, und zwar nicht nur für Hamburgerinnen und Hamburger, sondern 

auch für Theaterbegeisterte aus anderen Städten der Umgebung.“ 

Seine erste Amtshandlung füllte Christian Dennert mit wertvollem Inhalt: Er ernannte Kathrin Oehme zur 

Ehrenpräsidentin. Danach kündigte er das Verbandsgeschenk „nicht zum Anfassen und Angucken, sondern 

zum immer bei sich Tragen als bleibende Erinnerung“ an: Eine Darbietung des Kellertheaters Hamburg aus 

Christine Brückners „Wenn Du geredet hättest, Desdemona – Ungehaltene Reden ungehaltener Frauen“. 

Alle Anwesenden waren sehr angetan von Birgit Riemenschneiders Ein-Personen-Darbietung als Martin 

Luthers Ehefrau. Dieses gelungene Geschenk nahm Kathrin Oehme mit großer Rührung erfüllt an. 

Die Präsidiumsmitglieder sind sich einig: „Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit mit den Hamburger 

Amateurtheater-Vereinen, mit der Behörde für Kultur und Medien sowie Presse, Vermietern und das 

wichtigste Glied in dieser Kette: Unser Publikum.“ 

 

Isabel Ohnesorge (Öffentlichkeitsreferentin) 


